
2 

Protokoll des Sektionsrats | PV du Conseil des Sections 

Mittwoch, 26.10.2022 um 18:45 im VSS | Mercredi 26.10.2022 à 18h45 à l’UNES 
 
Anwesend | présent-e-s: 

• Vorstand | Comité executif: Seraina Campell (SC); Demian Tschanz (DT); Laura 
Tschenett (LT); Benjamin Pierroz (BP); Nadège Widmer (NW);  

• Generalsekretariat / sécretariat générale: Muriel Nann 

• Sektionen | Sections : Jaasintha Uthmann (VSPHS); Jannik Kochert (VSETH); Gazmendi 
Noli (SUB); Loretta Walther (VSBFH); Emile Blant (FEN);  

Online : Simone Lorenzetti (studentiSUPSI) ; Valentin Messmer (skuba) ; Noel Baumann 
(SOL) ; Sandro Caponio (VSUZH) ; Nuria Regensburger (students.fhnw) ; Pedro Diuarte 
(FAE) ; David Bircher (VERSO) 

• • Assoziierte Mitglieder | Membres associés: -- 

• GPK | CdC: Fabienne Hitz 

• Gäste | Invité-e-s : -- 

 

Entschuldigt | Excusé-e-s : 
• Vorstand | Comité executif :  
• Sektionen | Sections :  

• Assoziierte | Membres associés:  

 

A) Formalitäten | Formalités  

1 Formalitäten | Formalités 

1.1 Wahl Protokollführer :in | Élection redacteur·rice du PV 

Muriel Nann wird ohne Opposition als Protokollantin gewählt | Muriel Nann est élue sans 
opposition comme rédacteurtrice du PV.  

1.2 Bestimmung des Quorums | Décompte du quorum  

Das Quorum (für Beschlüsse und für Wahlen) ist mit 12 anwesenden Sektionen und 3 
Sprachregionen erreicht. | Le quorum (pour les décisions et les élections) est atteint 
avec 12 sections présentes et 3 régions linguistiques représentées.  

1.3 Abnahme der Traktandenliste | Adoption de l'OdJ  

Die Traktandenliste wurde ohne Opposition genehmigt. | L’ordre du jour est adopté sans 
opposition.  
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1.4 Abnahme des Protokolls vom 28.09.2022 | Adoption du PV du 29.09.2022  

- Anträge 2 Aenderungen: 

- Fabienne Hitz am falschen Ort 

- Jannik falsch geschrieben 

Mit diesen Änderungen wird das Protokoll vom 29. September 2022 ohne Opposition 
angenommen. | Le PV du 29 septembre 2022 avec ces modifications, est adopté sans 
opposition.  

2 Mitteilungen | Communications 

2.1  Bureau  

-  Fragen von Sektionen: keine 

- Ergänzungen vom Vorstand: keine 

2.2 Sektionen | Sections 

Pronomen, wo genannt 

-  Jannik (VSETH): keine Mitteilungen 

-  Gazmendi (er/ihm) (SUB): Campus-Festival: Uni-Fest von SUB organisiert, 3000 
Menschen nahmen teil; war sehr aufwändig; 300 zusätzliche Follower auf Instagram und 
somit Followerzahl der skuba überholt. 

-  Loretta (sie/ihr) VSBFH: Planung Studierendenfest, findet im November statt; Aufbau 
Hochschulversammlung; Wahlen finden nächste Woche statt, ansonsten keine 
Mitteilungen 

-  Emile (FEN): Bientôt AD, il y a le projet pour les chambres, si modif. Il faut pas hésiter. 
MERCI DE VOUS INSCRIRE rapidement surtout pour la nourriture; Peut-être il y aura 
des compléments de budgets. Il faudra sûrement une demande de rallonge  

-  Jaasintha (VSPHS): VSS-Formular: man kann nur 8 Zeichen reinschreiben bei Allergien; 
12.11. DV: 2/3 des Vorstandes tritt zurück, dann noch zu zweit; kein Präsidium; Jaasintha 
kann es nicht übernehmen; positiv: letzter SR deutlich mehr Sektionen, die gekommen 
sind, auch solche wie PH Schaffhausen, die beitreten möchten; Problem mit 
Mitgliederbeiträgen; Seraina schlägt vor, dass man über VSS-Newsletter eine 
Ausschreibung machen kann 

-  David (er/ihm) VERSO: Co-Präsidentin tritt per 1.11.22 zurück; wählen tags drauf 
Nachfolge 

-  Valentin (skuba): nächsten Monat: ‘Awareness–Mental-healt’-Monat wird durchgeführt; 
sog. Campus Credits; Regelung zu Härtefälle, da mit dieser kulanter gehandhabt werden 
kann; Vorstand war turbulent; 

- Simone (er/ihm): incontro con direzioneK Formazione Basel ; budget all’aministrazione 
per ; riguardo aggiunto ; haben Fr. 25'000.-- erhalten von der Universitätsleitung; Elefant 
war in Lugano - erfolgreiche Aktion: viele waren interessiert; morgen, GV: Laura nimmt 
teil, um den VSS vorzustellen; 
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- Noel (er/ihm) (SOL): Präsident – übernimmt übergangsweise Dossier für äussere 
Angelegenheit; seit1½ Jahre Vakanz im Vorstand; proaktiv auf SOL zukommen, weil 
noch nicht vollkommen eingearbeitet; an Uni Luzern Homecoming Party, mit Beteiligung 
SOL; 1000 Studierende und Ehemalige, die daran teilgenommen haben; Vergleichsstudie 
zu Vorstandslöhnen: 12 Sektionen VSS angeschrieben, hat von allen Rückmeldung 
erhalten; ausgewertet: auf 20% Pensum stehen sie an unterster Stelle; SUB – 5-facher 
Lohn – Studie kann bezogen werden, Info müssten aber vertraulich behandelt werden 
von Sektionen, die es gewünscht haben; Studierendenratswahlen 2022: hoffen, viele 
neue Leute zu finden, damit sie mehr an VSS-Tätigkeiten teilnehmen können 

- Pedro (FAE): inspiré par Emile, comment faire en sorte que l’Etat aide pour les repas et 
pour la pénurie de logement.  

- Nuria (sie/ihr) (students.fhnw) : Sektionsrats-Verantwortliche Hochschulpolitik; 
Nachfolgerin von Alexander Zingrich ; FH-Fest findet nächsten Frühling statt; hat alle 
Delegierten für DV aktivieren können 

- Sandro (VSUZH): bedankt sich für Besuch an Ratssitzung; Ressort Finanzen Grégor 
Wittach; neue Kommunikationsstelle: Co-Präsidiumsstelle vakant;  

- Von assoziierten Mitgliedern ist niemand da 

2.3 Kommissionen | Commissions 

- Solic : Série d’action pour l’IRAN, “statement” pris en charge par l’UNES. But : 
communiquer notre soutien aux étudiant.e.s  

- Soko: keine Mitteilungen 

- CodEg: keine Mitteilungen 

- Hopoko: keine Mitteilungen 

- Nuria (students.fhnw): allgemein zu Kommissionen: heute E-Mail erhalten mit 
Ausschreibung zu Videoprojekt, in dem alle Kommissionen vorgestellt werden; mit 
Fragen direkt an Nuria. 

2.4 Arbeitsgruppen | Groupes de travail 

- AG Mitgliederbeiträge: keine Mitteilungen 

2.5 Weitere | Divers 

Keine weiteren Mitteilungen  

 

B) Infopunkte / Points d’informations 

3.1 Student Minds Project (SMP) Umfrage | Student Minds Project (SMP) sondage 

- Seraina (Vorstand). Nationale Umfrage von Students Minds Project: Rohdaten sind bereit 
und die Umfrage wurde ausgewertet, aber es besteht kein umfangreicher Bericht; es sind 
sehr viele Daten, die gesammelt wurden; einen Bericht ist zu verfassen, ist einen 
zusätzliche grosse Arbeit; wägen intern ab, ob der Bericht externalisiert werden soll, 
damit Daten verarbeitet werden können, wenn sie noch aktuell sind. Die Idee ist, dass die 
Personen, die diesen erstellt haben, angestellt werden können. Gibt Update; wichtig, 
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dass bekannt ist, dass die Daten bestehen; wenn Sektionen einzelne Fragen zur 
Thematik haben oder gewisse Daten auf eigene Sektion ausgewertet haben möchte, 
wäre das möglich. Der Frabo kann nochmals zur Verfügung gestellt werden, damit 
bekannt ist, was alles abgefragt werden könnte.  

- Jannik (VSETH): wie ist es aufgeschlüsselt? Seraina (Vorstand): nach Uni, nach 
Bachelor, PhD Students; Master, deshalb sind Daten so sensibel; 

-  Gazmendi (SUB): macht eigene Umfrage; Fragen zu psychischer Gesundheit wird im 
Frühling durchgeführt, Seraina kann Umfrage als Vorlage zur Verfügung stellen; kann 
Verbindung herstellen zum Umfrageteam; Frabo nachträglich hochladen für 
Sektionsratsversand 

- Valentin (skuba): Bundesamt für Statistik hat auch schon Umfrage erstellt; lassen sich 
Statements machen?  

- Seraina (Vorstand): Problematik des SMP: von Zahlen her nicht so aussagekräftig wie 
Umfrage BfS, weil sie die hohen Zahlen nicht haben; nicht signifikant für alle 
Studierendenschaft der Schweiz; haben 3000 Personen, die Umfrage ausgefüllt habeb, 
was dennoch repräsentativ ist. Beleuchtet besser, welche Gruppen präkerisiert wurden, 
weil Diskriminierung auch schon nachgefragt wurde, was aussagbar ist: Umfrage ist 
erschreckender als die bestehende. Bias, weil mehr Personen, die sich mit der Thematik 
auseinandergesetzt haben, sie ausgefüllt haben, 

3.2 Workshop psychische Gesundheit für Studierende | Workshop sur la santé mentale 
pour les étudiant∙e∙s 

Laura (Vorstand) : VSS organisiert mit Psych Workshop zum Thema: ‘Break Management’ – 
wie kann ich Pausen einlegen; findet am 15.11. und ausschliesslich online von 19 – 20.30h; am 
Do, 27.10.22 wird die Ausschreibung rausgehen, Laura bitte die Sektionen, die Ausschreibung 
zu verteilen und promoten. 

3.3 Discord | Discord 

LP nous explique comment fonctionne discord. Ce nouveau Discord a plus de possibilité que 
l’ancien. Vous ne verrez que le salon sur lequel vous êtes inscrit. Merci de nous transmettre les 
noms des personnes qui doivent avoir accès au salon Sektionsrat. Une feuille d’inscription 
vous est envoyée. Merci de la remplir rapidement 

3.4 Übersicht politische Arbeit | Aperçu travail politique  

Tout est dans le document. Retour de la section d’automne. La motion sur l’AG étudiant a été 
supprimée des motions à traiter. Marco Romano va la redéposer. Adhésion de la Suisse au 
programme Horizon: nous sommes en faveur. 

3.5 Termine | Dates 

- Demian (er/ihm) (Vorstand) bleibt alles wie angegeben; FH-Vernetzungstreffen kommt, 
noch nicht fix abgemacht; Kommissionspräsidientreffen noch nicht klar, an welchen der 
beiden Daten. 

- Valentin (skuba): wann sind Termine 2023 einsehbar? Seraina (Vorstand): spätestens für 
den Sektionsratsversand im Dezember vorhanden; evtl. schon vorher bekannt geben 

- Keine weiteren Fragen 
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3.6 Konferenz zu Erasmus+ (ESN-VSS) | Conférence sur Erasmus+ (ESN-UNES) 

Conférence sur Erasmus + (digitalisation et la durabilité (greenerasmus)) le 15.02.23 à la salle 
de la coupole à Berne. Vous êtes tous invités. Merci de réserver la date 😊😊 

 
C) Diskussion und Beschlusstraktanden | Discussions et décisions  

4 Beschlusstraktanden | Décisions 

4.1 DV Vorbesprechung | Préparation de l’AD 

- Seraina (Vorstand) : alles, was DV betrifft, Stimmungsbild zu Anträgen; kann gewisse Dinge 
vorabklären; kann auch unter Ausschluss des Vorstandes und Generalsekretariates 
vorgenommen werden, damit untereinander besser kommuniziert werden kann; offen, welche 
Punkte: organisatorisch, Vorstösse;  

- Budget und BSV-Anträge : ist noch einiges in Bewegung; 
- Gazmendi (SUB): 1. Frage: Beitrag der letzten Jahren: Muriel (GS): wir erwarten Fr. 

150'000.--, im Vorjahr waren es Fr. 120'000.--, die Beiträge durch den BSV sind 
laufend gestiegen;  

- 2. Frage: sind Fr. 20'000.-- zusätzlich jährlich: Muriel (GS): ja, sie fallen jedes Jahr an. 
- 3. Frage: weshalb werden die Kosten definiert; Muriel (GS): damit die Vergleichbarkeit 

zu den tatsächlichen Kosten in Betracht gezogen werden kann;  
- Fabienne (GPK): damit Vorstand einen strategischen Auftrag erhält und weiss, dass 

sie diesen Betrag ausgeben kann 
- Valentin (skuba):über detaillierte und transparent Infos dankbar; strukturelles Defizit 

soll ausgeglichen; 1. Version: Budget Kosten zur Weiterbildung sind nicht 
nachgetragen; Mitgliederbeiträge stimmen nicht; stimmt nicht für 2021 / 2022   

- Fabienne (GPK) : das ist nicht immer die gleiche Zahl; diese Rechnung kann nicht so 
gemacht werden 

- David (VERSO): B01.1: Mitgliederbetrag von VERSO soll ergänzt werden; es wurde 
ein deutlich höherer Beitrag budgetiert; Muriel (GS): das ist bereits der reduzierte 
Betrag; er wurde  mittels festgelegtem Rabatt sukzessive über die Jahre angehoben. 

- Valentin (skuba): Hosting Website: findet Fr. 4500 für Webhosting viel  
- Gazmendi (SUB): Zum Antrag des ganzen GA: sie haben 2 Fragen von anderen 

Sektionen erhalten: ist das in der momentanen wirtschaftlichen Lage (Inflation) der 
richtige Moment? Macht es Sinn, das Defizit des VSS noch stärker auszuweiten? 
Gazmendi argumentiert: es gibt keinen richtigen oder falschen Moment für 
Wertschätzung, sprich, um unseren engagierten Menschen die richtige Wertschätzung 
entgegenbringen; 2.in der Lage der Inflation können wir nicht von anderen fordern, 
diesen auszugleichen und wir tun es nicht; zur 2. Frage: Antrag sei ja nur 
Symptombekämpfung, weil es Lage nicht verbessert: Gazmendi: ja -  es löst das 
grundlegende Problem nicht; jedoch sind bis jetzt sämtliche Versuche, die Lage der 
Vorstandsmitglieder des VSS zu verbessern, gescheitert. Wichtiger erster Schritt in die 
richtige Richtung, um das Problem zu mildern. 

- Jannik (VSETH): in einem Meeting DV vordiskutiert: Idee stimmen sie voll zu, die 
Vorstandsmitglieder sollen nicht selber die Fahrkosten tragen müssen, jedoch sollten 
keine Pauschalen gewährt werden, sondern die tatsächlichen Kosten zurückerstattet 
werden. 
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- Valentin (skuba): möchte Statement von GPK wissen: Fabienne (GPK): hat Antrag erst 
heute morgen erhalten; dauert noch 2 – 3 Tage; Valentin (skuba): unterstützen Antrag 
zu 100%, sehen dass Mandate sichtbarer und attraktiver sein müssen; 2 Aspekte: 
richtiger Moment wegen finanzieller Lage, Symptombekämpfung; in Delegation 
abgesprochen; anderer Vorschlag: Fr. 14'000.-- auf Vorstandsgehälter aufschlagen 
und die anderen Fr. 6'000.-- auf Budgetposten der Spesen – alle Kosten über eine 
Spesenregelung entgelten; alle Reisen aufnehmen;  

- Muriel (GS): Administrative Aufwand und Kosten für eine Rückerstattung mit 
einrechnen 

- Valentin (skuba). Administrativer Mehraufwand von 10 Minuten;  
- Jaasintha (VSPHS): skuba-Antrag wirft Fragen auf: wenn Reisekosten eingereicht 

werden müssen, umgeht es den Grundgedanken der Wertschätzung, dann kommt man 
in eine Rechtfertigung.  

- Demian (Vorstand). Wenn Ziel Attraktivität ist, dann ist ein bezahltes GA sinnvoll, denn 
es kann auch privat gebraucht werden 

- Gazmendi (SUB): schauen es an, wenn es ausformuliert ist; müsste noch mit 
Delegation abgesprochen werden; sieht Probleme beim Antrag VSETH, dass nur 
zurückerstattet, wenn Vorstand kein GA hat; würde sie es annehmen, haben sie 
Ansprüche eines GA; sie erhalten jedes Jahr eine Rechnung – Rückerstattung oder 
Quittung;  

- Jaasintha (VSPHS): zu skuba Vorschlag: man braucht GA, sonst hätte es man nicht; 
nur die, die noch keins haben, kriegen noch eins; es muss bei allen gleich gehandhabt 
werden;  

- Valentin (skuba): gerne bereit, dass die beiden Sektionen zusammensetzen könnten; 
- Gazmendi (SUB): wie stehen die anderen Sektionen dazu? 
- Loretta (VSBFH): haben es diskutiert; ambivalent: ist es die wichtigste Ausgabe, diesen 

doch sehr höheren Betrag aufzubringen; stimmen aber voll zu, dass finanzielle Lage 
kein Ausschlusskriterium sein soll, sich zu engagieren; dazu entschieden, Gedanken 
zu machen und Ideen einzuholen;  

- StudentiSUPSI: sie sind mit dem Antrag der SUB einverstanden  
- Nuria (students.fhnw). Würden den Antrag annehmen; Anpassungen offen, finden es 

gute Sache, dass er Vorstand unterstützt 
- David (VERSO): hat es noch nicht diskutiert. 
- Sandro (VSUSZ): intern ähnliche Abklärungen am Laufen: sind dafür, dass es 

übernommen wird, dafür dass es besser entschädigt wird; schliessen auch nicht aus, 
dass es anders vergütet werden kann 

 
- Loretta (VSBFH): thematische Prioritäten 23 - 27 diskutiert: Punkt 6: Internationales: 

Teilnahme an Europäischen Austauschprogramme: das sind Bundesentscheide, das 
ist nicht in der Macht des VSS, das zu entscheiden oder vorzugeben: die VSBFH hat 
sich überlegt, ob man das abschwächen oder ausarbeiten könnte; es ist relativ kurz für 
eine 4-jährige Legislaturperiode, Person von Solic: gerne ausführen und umändern; 
konkrete Frage: a) ist das möglich; b) in welcher Form; müssten sie einen Antrag 
stellen 

- Seraina (Vorstand): Formulierung unglücklich; es soll ausgedrückt werden, dass 
innerhalb der 4 Jahren assoziiert; klar ist, dass es nicht in unserer Macht liegt; haben 
starke Formulierung gewählt: Hauptziel im internationalen Bereich: wir wollen in den 
nächsten 4 Jahren dabei sein; die Punkte könnten präzisiert werden oder ausführlicher 
gestaltet werden, diese Punkte gelten lediglich als Grundpfeiler und dienen als 
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Grundlage; die Prioritäten werden dann aufgrund dieser Basis gemacht: wenn eine 
zusätzliche Formulierung noch rein muss, dann kann man bis zur nächsten Frist einen 
Antrag stellen. Der Vorstand ist bei Fragen gerne behilflich. 
 

- Valentin (skuba): Psychische Gesundheit ein eigenes Kapitel; 40% mittelschwere 
Depressionen ist viel; haben Eindruck, dass es Tautologien sind, dass das konkreter 
ausgestaltet werden können; bei Nachhaltigkeit hatten sie Eindruck: wir wollen mehr 
Nachhaltigkeit – aber nicht klar, wie erreichbar; und bei Integration. Strategie dafür 
wäre gut für diese Jahresziele; weitere Frage: Es sind 6 thematische Prioritäten und 7 
Vorstandsmitglieder: wie ist da die Aufteilung? 

- Seraina (Vorstand): kann auch anders gestaltet werden; die Themen, auch psychische 
Gesundheit, sind Vorschläge des Vorstandes und haben sich an den Themen der 
Vorjahre orientiert: falls skuba etwas anders aufstellen möchte, können sie gerne einen 
Änderungsantrag einreichen; an den thematischen. Die 5 Ressorts sind unter den 
Vorstandsmitgliedern verteilt; 6. Punkt ist auf alle zugeordnet. 

- Muriel (GS): mit dem BSV Rahmenvertrag ist erforderlich, dass strategische Zeile 
definiert und jährlich über eine SWOT-Analyse evaluiert werden müssen. Das kann 
auch grade auf die allgemeinen strategischen Ziele angewendet werden.   

- David (VERSO): wenn sie längerfristig sind, dann gehören sie eher zu einem Leitbild – 
es ist zu überlegen, ob eine Doku angelegt wird, die die Leitziele des VSS abbilden.  
 

- Jannik (VSETH): zu Sprachenvielfalt; nicht direkt Gegenantrag; möchten Meinung 
Vorstand zur AG Sprachenvielfalt kennen 

- Valentin (skuba): Wir können SR nicht nur f/d halten, denn dann haben wir 
studentiSUPSI nicht integriert; sie haben ein Problem der Diskussion in Deutsch zu 
folgen; viele Sprachen sind ebenso umständlich, deshalb ist die einzige Option 
Englisch – kommen alle aus Tertiärbildung, da ist Englisch zumutbar. Inklusion ist sehr 
wichtig: Kommunikation nach aussen weiterhin mehrsprachig; nach innen muss sie 
angepasst werden. 

- Jaasintha (VSPHS). Es braucht sehr viel Zeit, immer zu übersetzen; Englisch ist keine 
Lösung: Grundkenntnisse; können wir einen SR führen, wenn die meisten eine 
Sprache sprechen, wo sie nur Grundkenntnisse haben; können sie wirklich diese 
wichtigen Themen mit nur elementaren Kenntnissen folgen und tiefgründig diskutiert 
werden? 

- Seraina (Vorstand). Hintergrund für den Antrag: Sehen nicht, dass man das im 
Rahmen einer DV das diskutieren kann, so dass es für die meisten Personen stimm; 
hatten Diskussion sehr breit geführt bei Verbandsretraite; es gibt Programme, die 
simultan übersetzen, die weitere Möglichkeiten eröffnen; auf die Schnelle lässt sich die 
Herausforderung nicht durch den Wechsel auf Englisch lösen – dazu kommt, dass 
skuba nicht nur das gesprochene Wort, sondern auch alle Dokumente auf Englisch 
übersetzt haben wollen. Da sehen wir auch die Risiken des Mehraufwands, der auf uns 
zukommt; weil SR jetzt schon einen grossen Aufwand bringen; müsste man das 
Personal haben, dass es auf Englisch macht 

- Jaasintha (VSPHS): weshalb auf Englisch und nicht auf Italienisch? 
- Simone (studentiSUPSI): è molto difficile: deve ascoltare tedesco e francese – perde 

filo di discorso, inglese non è una problema – e cosi si rimane nella stessa lingua. Però 
capisco che non è facile ; siamo mignoranza  

- Seraina (Vorstand): Vorstand ist nicht gegen eine Aenderung: ihnen sind die 
Änderungen sehr bewusst; wir selbst haben Interesse, das es sein könnten; sie 
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möchten sich einfach gründlicher mit der Thematik befassen können; sind nicht 
überzeugt, dass wenn alles auf Englisch, das Problem dann gelöst sei  

- Jaasintha(VSPHS): sie sehen das auch wie Vorstand. AG ist eine gute Lösung, weil 
man das diskutieren sollte  

- Loretta (VSH). Englisch an FH. Wie an PH: Englisch ist nicht Pflicht; nach einer 
längeren Lehre sur Dossier einsteigen und kein gymnasiales Niveau; Sprachenvielfalt 
würde Chance geben zur Inklusion über Sprache 

- Seraina (Vorstand): Sprachwissenschaftler*innen mit einbeziehen; im Rahmen einer 
AG auch solche Diskussionen einbezogen werden 

- Valentin (skuba): AG Sprachenvielfalt wird auf keine bessere Lösung kommen; würde 
AG Inklusion befürworten; CodEG hat ein Jahresziel, wo sie ein Jahr daran arbeitet 

- Simone (studentiSUPSI): al livello della SUPSI: tutti i masterprogramme sono proposti 
in lingua inglese, tanti studenti sono dell’estero, nei Assemble hanno una traduzione in 
inglese per questi che nonparlano italiano 

- Laura (Vorstand): wir wollen Vielfalt und die anderen wollen Englisch; beide Seiten 
festgesetzt und genau deshalb ist es gut, dass ein AG gegründet wird: sie bringt mehr 
Akzeptanz für eine Gesamtlösung 

- Nuria (students.fhnw): Englisch sehr repräsentativ – in fast jedem Studiengang 
englische Module, müssen Englisch können müssen; befürworten auch AG, denken, 
dass ist ein Problem, das immer wieder raufkommt und dass die verschiedenen 
Möglichkeiten geprüft werden sollen.  
 

- Seraina (Vorstand): sind auf der Suche nach Protokollant*innen: auf franz und 
deutsch, wenn sie Personen kennen, melden oder nochmals streuen; darf Anita direkt 
auf Sekretariate zugehen? SUB: ja; skuba: für uns ok, wenn Anita direkt auf sie 
zukommt; schon geteilt auf Newsletter; haben sich keine Leute gemeldet; VSETH: 
direkt über Jannik;  

- Seraina (Vorstand): es hat eine Person, die direkt Italienisch übersetzt und das wird 
vom VSS übernommen. 

 
4.2 Wahl Präsidium AG Mitgliederbeiträge / Élections de la présidence du GT 
Cotisations des membres 

- Jannik (VSETH). Keine Kapazität für Präsidium: 
- Valentin (skuba): Frage: AG Sprachenvielfalt: das Präsidium wird aus dem Vorstand 

übernommen wird, weshalb geht es für die AG Mitgliederbeitrag nicht; weshalb kann es 
niemand vom Vorstand übernehmen? 

- Seraina (Vorstand): wäre natürlich möglich - tendenziell bei dieser AG zurückhaltender, 
weil einerseits aus verschiedenen Gründen die Sektionen sehr überzeugt davon 
waren, dass sie es machen möchten und der Vorstand einverstanden ist, und das 
Anliegen unterstützen – aber sie haben die Kapazitäten nicht, können es gerne intern 
abklären; möchten sich stark dafür aussprechen, dass das jemand von den Sektionen 
übernimmt, so, dass sich die Sektionen intern darüber austauschen können und nicht 
der Vorstand den Lead übernimmt und es zu einer Vorstandssache wird  

- Valentin (skuba): hat auch keine Kapazitäten; administrative Arbeit sollte vom Vorstand 
übernommen werden 

- Seraina (Vorstand)s: prozentmässig am Limit; schauen intern, wie wir es organisieren 
können, wenn die Sektionen das so wollen, dass es dann auf Kosten einer anderen 
Beschäftigung geht.  
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- Valentin (skuba): er kann Vorschlag ausarbeiten und das im SR präsentieren, dass 
man das im Rahmen eines SR diskutiert und dann mit Inputs an ihn zurückschickt;  

- Gazmendi (SUB): frägt nochmals intern nach, ob Interesse das Präsidium zu 
übernehmen, da SUB sich keine Aenderung gewünscht hat oder einen 
Aenderungsbedarf sieht, stehen die Chancen schlecht; einverstanden mit Vorschlag 
von Valentin 

- Nuria (students.fhnw): mit Vorschlag einverstanden 
- Seraina (Vorstand): AG muss nicht unbedingt Präsidium haben; Sitzungsleitung 

abwechseln; Vorstand kann Sitzung organisieren, damit was stattfindet. 
 
4.3 Wahl Delegation BM63 | Élection de la délégation pour le BM63 

Seraina (Vorstand): Vorschlag Nadège: Diskussionsbedarf? Es gibt keinen 

Nadège Widmer (Vorstand), Emile Blant (SOLIC); Mehrdad Atorban (SOLIC) werden ohne 
Opposition als Delegation in das BM63 der ESU gewählt / Nadège Widmer (Bureau), 
Emile Blant (SOLIC); Mehrdad Atorban (SOLIC) sont élues sans opposition comme 
Délégation pour le BM63 de l’ESU. 

4.4 Wahlen | Élections 

4.4.1 Kommissionen / Commissions 

- Kandidaturen in rot rechts markiert; Rücktritte sind durchgestrichen 

- CodEg: VSBFH: Franziska Winkler ist nicht mehr dabei; sie müsste aus der Liste 
gestrichen werden;  

- Hopoko: students.fhnw: Vincent Büchi ist zurückgetreten 

Les changements sont acceptés à l’unanimité | die Änderungen werden einstimmig 
genehmigt. 

D) Varia | Divers 

-- 

 

 

 

 

Sitzungsende : 22:40h 


